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Aktuelles in den Kulturen 

 
1. Raps 

 

Die Rapsbestände entwickeln sich vielerorts gut (BBCH 14-18). Der Befallsdruck durch 
den Rapserdfloh hat im Vergleich zu den vorigen Wochen nachgelassen. Dennoch wurde 
der Bekämpfungsrichtwert von 50 Käfern pro Gelbschale innerhalb von 3 Wochen auf  
allen Kontrollstandorten wiederholt unterschiedlich schnell überschritten. Viele üppige Be-
stände sind nicht mehr durch den Blattfraß der Käfer gefährdet. Es geht um die 
Verhinderung der Eiablage und des Larvenfraßes im Pflanzeninneren. 

Auch die Weibchen der Kleinen Kohlfliege legen ihre Eier ab. Bislang sind die Fänge der 
Kleinen Kohlfliege aber unauffällig. Phoma lingam als Blattkrankheit ist nur sehr selten zu 
finden.   

 

2. Getreide 
 

Viele Getreidebestände befinden sich im Stadium der Blattentwicklung (BBCH 10-12), 
Frühsaaten haben sich bereits bestockt (BBCH 21). 
Auch in der aktuellen Woche finden wir Blattlausbefall im Getreide. Örtlich kam es zur 
Überschreitung des Bekämpfungsrichtwertes (>10% befallene Pflanzen).  
Im Herbst fungieren die Blattläuse als Überträger (Vektoren) für das Gerstengelbverzwer-
gungsvirus (BYDV). Frühsaaten sind von einem Befall stärker gefährdet.  

Zikaden können das Weizenverzwergungsvirus (WDV) übertragen. Durch die bisherige 
Witterung wurde ihre Population im Regionalgebiet gefördert. Aufgrund der hohen Mobili-
tät der Zikaden ist keine Bekämpfung möglich. 

Für die Vektorenbekämpfung steht die Wirkstoffgruppe der Pyrethroide zur Verfügung. 
Weiterhin hat Teppeki (Wirkstoff Flonicamid) eine Zulassungserweiterung in der Winterge-
rste zur Blattlausbekämpfung als Virusvektor (BBCH 11-25) mit 140 g/ha erhalten.  

Ein Insektizideinsatz ist generell erst ab BBCH 12-13 zu empfehlen. 

 
 
 

 
Gebrauchsanleitungen und Kennzeichnungsauflagen sind einzuhalten! 
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